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Jahresbericht des Verwaltungsratspräsidenten 

Erstens kommt es anders, Zweitens als man denkt……..In etwa so kann man die 
Situationen beschreiben, die wir im vergangenen Jahr in personeller Hinsicht erlebt 
haben. Nicht nur, dass wir bei der Pflegedienstleitung 2 mal die Notbremse ziehen und 
sie austauschen mussten, auch beim übrigen Personal war leider eine sehr grosse 
Fluktuation zu verzeichnen.  
 
Es ist ein kleiner Trost, dass auch andere Pflegeinstitutionen mit den gleichen 
Problemen beim Pflegepersonal zu kämpfen haben. Die wie Pilze aus dem Boden 
geschossenen Temporär Büros für Pflegefachkräfte haben mit der Vermittlung von zum 
Teil unqualifizierten Personen das ihre zu diesem Umstand beigetragen. 
 
Verschiedene, unvorhersehbare Ereignisse zwangen uns zu sofortigen, baulichen 
Massnahmen, die sich auf das Jahresergebnis niederschlugen. Dennoch bleibt unsere 
finanzielle Situation sehr stabil.  
 
Wir haben uns letztes Jahr entschieden, die Mitarbeiter durch ein externes Coaching 
begleiten zu lassen, was sich als sehr vorteilhaft für das Arbeitsklima erwiesen hat. 

Unsere Geschäftsführerin Béatrice Böhringer hat sich entschlossen, auf Ende April 2026 
in den verspäteten Ruhestand zu gehen. Die Nachfolgeregelung hat der Verwaltungsrat 
mit Hilfe eines professionellen Anbieters in die Wege geleitet. Wir konnten aus über 40 
eingegangenen Bewerbungen auswählen und haben uns nach diversen 
Bewerbungsgesprächen final für den 41-jährigen Tobias Dietmann entschieden.  
 
Ende März 2026 haben wir an 2 Strategie Workshops zusammen mit dem Kader die 
Weichen für die zukünftige Ausrichtung der Haus Eigenamt AG gestellt.  
 
Die Arbeit wird auch im aktuellen Jahr nicht weniger werden und ich bedanke mich jetzt 
schon bei allen Mitarbeitenden der Haus Eigenamt AG für ihren Einsatz sowie meinem 
Verwaltungsratsgremium, dass die diversen Projekte jeweils wohlwollend begleitet. 

 
Lupfig, anfangs April 2026 

 

Präsident des Verwaltungsrates 
Gaudenz Lüchinger 



 
 

Jahresbericht der Geschäftsführerin 

 
Unser gemeinsames Ziel war und ist es, unter schwierigen Bedingungen eine hochwertige, res-

pektvolle und sichere Betreuung unserer Bewohner zu gewährleisten . 

 

Das Jahr 2025 stellte unsere Institution erneut vor anspruchsvolle Aufgaben. Hohe Verantwor-

tung für unsere Bewohnenden erfordert laufend Engagement, Fachkompetenz und Zuverläs-

sigkeit – sowohl in der direkten Betreuung als auch in der Organisation hinter den Kulissen. Wir 

mussten schwierige Situationen nicht nur fachlich lösen, sondern auch wirtschaftlich sinnvoll 

managen: Personalressourcen standen unter erheblichem Druck, Termine, Fortbildungen und 

Einsatzpläne mussten dicht aufeinander abgestimmt werden, ohne die Qualität der Versorgung 

zu kompromittieren. Gleichzeitig waren Investitionen in Sicherheit , Infrastruktur und Energieef-

fizienz notwendig, um langfristig Versorgungssicherheit und ein menschenwürdiges Umfeld zu 

gewährleisten. 

 

Schwerpunkte im Jahr 2025 bildeten das Rekrutieren von Fachpersonal, Fort- und Wei-

terbildungen, Belastungen durch Chronische-Stressfaktoren und Massnahmen zum Ge-

sundheitsschutz. Bei allen Schwierigkeiten in der Personalrekrutierung darf die Qualität 

der Pflege nicht in Mitleidenschaft gezogen werden, dies bedeutet eine kontinuierliche 

Optimierung der Abläufe.  

 

Bei den Finanzen spürten wir die steigenden Kosten bei gleichzeitiger Priorisierung von 

Investitionen mit hoher Wirkung (Sicherheit, Zuverlässigkeit), transparente Budgetfüh-

rung und strategische Planung. 

Mit der Umsetzung der Brandschutzmassnahmen sowie der Dachsanierung und Not-

stromanlage wurden der Versorgungssicherheit und energetischen Optimierung vorge-

sorgt, um auch in Krisen stabil zu bleiben. Die Überprüfung unserer Warmwasserversor-

gung im Haus ergab einen sofortigen Handlungs- und ausserordentlichen Finanzaufwand 

zur Vermeidung eines Legionellenbefalls. 

 

Mein herzlicher Dank gilt allen Mitarbeitenden für ihr Engagement, ihrer Professionalität 

und ihren Beitrag zu unserer gemeinsamen Entwicklung.  

Ebenso danke ich dem Verwaltungsrat für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen 

das er mir entgegengebracht hat. 

 

 

 

Béatrice Böhringer 

Geschäftsführerin Haus Eigenamt AG 

 


